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Antelligem-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig · 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 386. 


No. 52. 


n I. März. 


Nach einer neuern Beſtimmung des Königl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, folten 
die Beſtellungen dee Poſt⸗Anſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 15. 
Dae ehen im Quartal für das darauf folgende Vierteljahr in 
. Nan 5 
Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Pränumerations⸗ 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alfo auf den 12. März, 12. Juni, 12. Septbr. 
und 12. Debr. jedes Jahres beſchräukt werden. 
Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tages blätter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſſellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmö⸗ 
pie Lieferung der gewünfchten Zeitungen und periodifchen Blätter, noch Vollſtändig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Nummern⸗ und Tagesfolge, verbürgen. ; 
Ein hierbei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Be⸗ 
ſeimmung hiemit auſmerkſam gemacht. a SE 
Donzig, den 1. März 1644. N 
Ber. Somit O ber o ſt⸗ A mt. 3 
RER x nge meldete F 5 

Angekommen den 28. und, 29. Febrnar. Na 
Die Herten Kaufleute Keil aus Leipzig, Thomas aus Königsberg, log. im 


Engllſchen Haufe. Herr Poſt⸗Secretalt Thünm aus Naugard, Herr Regierungs⸗ 


* 


du 


SERIE 


Rath Henke aus Marienwerder, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Segers 
aus Bromberg, Herr Oberſt⸗Lieutenant a. D. v. Hintzmann⸗Hallmann aus Elbing, 
Herr Gutsbeſitzer Krauſe nebſt Gemahlin aus Damerau, log. in den drei Mohren. 
Hr. Reg.⸗Ref., Müller von Berlin aus Königsberg, log. im Hotel de St. Petersburg. 


AVE RTISSE MEN T. 
1. Zur Fortſetzung des Baues der Laufbrücke an der öſtlichen Hafen⸗Moole, 
ſoll die Lieferung nachbenannter Hölzer, im Wege öffentlicher Lizitation, dem Min⸗ 
deſtfordernden überlaſſen werden: 
742 Fuß 7 a⸗zoͤlliges, 1026 Fuß 8/7 ⸗zölliges und 1428 Fuß 5 10⸗zoͤlliges kie⸗ 
fern Halbbocz und 3608 Fuß 37 „Zöͤllige ieferne Bohlen. st 
Hiezu iſt ein Termin im Geſchäftslokale des Unterzeichneten am 6. März c., 
n 10 Uhr anberaumt, woſelbſt auch die Bedingungen eingeſehen werden. 
unen. 1 8 Pr, 
Neufahrwaſſer, den 26. Februar 1844. 
Der Hafen-Bau⸗Inſpector. 


u. Pfeffer 
En En RR, 
= Die geftern Abends 717 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 


Frau von einem mantern Knaben, beehrt ſich ganz ergebenſt anzuzeigen 
Stuhm, den 26. Februar 1844. der Aust mmiſſerirs 
r 
3. Geſtern 213 Uhr Nachmittag ſtarb am Lungen⸗Schlagkrampf unſer gelieb⸗ 
ter Carl Eduard Alwin, 1 Jahr 4 Monate alt. - 
Mit der Bitte um ſtilles Beileid zeigen wir dieſen für uns fo ſchmerzlichen 
Verluſt theilnehmenden Freunden ergebenſt au. C. Warneck und Frau. 
Danzig, den 29. Februar 1844. 
Fiterariſche Anzeige. 
4. Im Verlage von A. Scholz in Wiesbaden iſt erſchienen und durch 
B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, zu beziehen: 


Geſangbuch bei dem öffentlichen Gottesdienſte und der häuslichen Erbauung. 


Zunächſt für die Mennoniten⸗Gemeinden beider Heſſen, der bayriſchen 
Pfalz, Rheinpreußens und des Herzogthums Naſſau. 
Duodez, 21 Bogen. Preis 20 Sgr. 
A n 5 e 1 9 8 
5. Den Herren Pferdebeſitzern zeige ich ergebenſt daß ich, im Intereſſe der 
Wiſſenſchaft, Pferde mit fogenanntem „Strahlkrebs« behaftet, unentgeltlich heile. 
Auch bin ich nicht abgeneigt, dergleichen Pferde anzukaufen. 
Rioſenberg bei Rieſenburg, den 25. Februar 1844. Ei 5 baum, 
ieratzt. 
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„Das landwirthſchaftliche Inſtitut in Jena 

betreffend. 55 : 
Die Vorleſungen des nächſten Sommerhalbjahres werden bei diefem Juſtitute 
am 29. April beginnen. Es werden lefen: I. der Director des landwirthſchaftli⸗ 
chen Inſtituts: 1) Einleitung in das Studium der Landwirthſchaft; 2) Pflanzen 
bau und, Bodenkunde; 3) Grundanſchläge; 4) landwirthſchaftliche Gewerbspolitik; 
5) Eucyklopädie der Cameral⸗ und Staatswiſſenſchaften. II. Herr Profeſſor 
Schurdler: Landwirthſchaftsrecht. III. Herr Profeſſor Schrön: Nivelliren. 
IV. Herr Profeſſor Langethal: 1) Botanik und Phyſiologie der Pflanzen; 
2) Bonitiren der Felder und Wieſen. V. Herr Profeſſor Schmid: Agriculturche⸗ 
mie. VI. Herr Dr. Richter: 1) Thierheilkunde; 2) Diätetik der Hausthiere. — 
Die Zahl der Mitglieder der Inſtituts beträgt in dieſem Halbjahre 69, wovon 61 
Landwirthe und 3 Staatswirthe oder Cameraliſten find. Nähere Nachricht darüber 
findet ſich in der Schrift: Das landwirthſchaftliche Inſtitut zu Jena 
in feiner Verbindung mit der daſigen Geſammt⸗Academie und dem 
Großherzoglichen Kammergute zu Zwältzen. Beſchrieben von dem 
Stifter und Director deſſelben. Nebſteiner Abhandlung über hö⸗ 
here Bildung des Landwirths. Jena, Fr. Frommann. 1343. Preis 
10 Sgr.« Wer an der Anſtalt Theil nehmen will, hat ſich bei Zeiten an den un⸗ 


- terzeichneten Director zu wenden. 


Jena, im Februar 1844. Friedrich Schulze, 
5 Geh. Hofrath und ord. Profeſſor 
der Cameral⸗ und Staats wiſſenſchaften. 
Seeeseeeseeeee engere eee. ee es 
Theater ⸗ Anzeige. 
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Sonntag. den 3. März. Die Lichtenſteiner oder die Macht des 9 
Wahns. Großes hiſtoriſch⸗romantiſches Schauſpiel in 5 Akten, nebſt 2 
einem Vorſpiel der Weihnachtsabend« von Bahıdt. 


Montag, den 4. März. (Abonn. susp) Das Nachtlager in 
Granada. Oper in 3 Akten. 


(Mit dem Baritoniſten Herrn Wrede, ehemaligem Mitgliede 
dieſer Bühne habe ich einen Cyclus don einigen Gaſtrollen abgeſchloſ— 
fen und wird derſelbe in dieſer Oper mit der Rolle des „Prinz⸗Re⸗ 
genten« beginnen. — Wegen dieſes Gaſtſpiels werden die angekün⸗ 
digt geweſenen Vorſtellungen des „Sommernachtstraums⸗ 
Donnerſtag und Freitag, den 7. und 8. März ſtattfinden. — 

3 ö omg wenn waere PS 
Die verehrl. Mitglieder der Reſſource: zum freundfchaftlichen Verein, wer⸗ 
General⸗Verſammlung auf Freitag d. 1. März e. um 7 Uhr Abends ein⸗ 
: Die Vorſteher. 
11 bi 150. Rehlr. auf 10 Monat gegen Wechſel ä 6 pCt. werden geſucht. Adreſſe 
bittet man im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 0 


Seses 
0 


2965996088 


290896990986 


| | | (50 


— 24 — 
10. A Ei a e ſt o hl A 5 
find 4 filbetne Eßlöffel, von denen das Stück 41 % wiegt und die mit » St. 


und dem Stempel Fr. W. gezeichnet ſind. Vor dem Ankaufe wird gewarnt, Dem⸗ 
jenigen aber eine angemeſſene Belohnung zugeſichert, welcher zur rmittelung des 


Diebes verhilft und Hundegaſſe No. 346., 2 Treppen hoch, Anzeige davon macht. 


11. Dienſtag, den 5. März c., Abends 9 Uhr: Liedertafel in der Reſſource 
zum freundſchaftlichen Verein. Zur Nachricht für die verehrlichen Mitglieder. 
ENGE ” Der Borftand. 

Tr. Vom wärmſten Dankgefühl durchdrungen, ſtatte ich meinen geehrten Herrn 
Mitmeiſtern für die mir ſo bereitwillig gewährte Beihülfe den aufrichtigſten Dank ab. 
f Benjamin Wilhelm Franz, Tiſchtermeiſter. A 

13. Mehrere Muſikfreunde erfuchen Herrn Muſikdirektor Dehneke, bei der nächſt 
bevorſtehenden Aufführung der Oper »Das Nachtlager zu Granada das Vlolinſole 
im Zten Akte gefälligſt ſelbſt zu ſpielen. N 3 


14. Wer von dem verſtorbenen Hertn Landrath Treuge erweislich etwas zu 
fordern hat, beliebe ſich zu melden, Schmiedegaſſe No. 288., beim Rechnungs⸗ 
Rathe ER. Schultze. . 


15. Einem reſp. Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich mit meiner Schnee⸗ 

ſchleife, durch 12 Pferde gezogen, die Bahn bis zur Kalkſchanze wieder hergeſtellt. 

Auch muß ich noch bemerken, daß der Schlitten mit 2 Pferde nicht gegen meinem 

Haufe, 8 b 
eſuch bietet es nee SS to b be. 

168 * Bei der, durch den Schneepflug geebneten, ana en Schlitt. 

hahn, empfiehlt sieh ergebenst Sell, Hotel de Danzig in Oliva, 


17. Bei meiner Abreiſe nach meiner Vaterſtadt, ſage ich allen meinen Freun⸗ 


den und Bekannten ein herzliches Lebewohl!. . 
i Danzig, den 1. März 1844. Wilhelm Krellenberg von Lübeck. 
18. Zur Erlernung der Landwirthſchaft, wobei Brau⸗ und Brennerei befindlich, 
wird unter billigen Bedingungen ein Eleve geſucht Langenmarkt Mo. 492. * 
19. Ein jetzt noch conditionirendes, in allen Handarbeiten geübtes und gebilde⸗ 
tes Mädchen, ſucht unter geringen Anforderungen von Oſtern c. eine Stelle in eb, 
nem Laden. Näheres 1. Damm No. 1128. ; 
20. Ein zuverläſſiger Hausdiener wird verlangt Langgaſſe No. 400. 
. Poggenpfuhl No. 382. werden Knaben und Mädchen als Penſionaire auf⸗ 
genommen; auch iſt daſelbſt eine Stube für eine einzelne Dame oder Herrn vom 
Coil zu vermiethen, können auch zugleich Beköſtigung erhalten. { 
22. Eine Dame von Stande ſucht in der Rechtſtadt ein anſtändiges Zimmer 
mit Kabinet, oder zwei zuſammenhängende Zimmer mit Meubeln auf Monate. 
Darauf . mögen ihre Adreſſe gefälligſt unter Z. B. im Intelligenz⸗Com⸗ 
toir einreichen. N 8 u 
23. Ein Mädchen aus anſtändiger Familie in Handarbeiten geübt, fucht eine: 
Stelle in⸗ oder außerhalb, und würde auch, wenn es gewünſcht würde, mit auf 
Reiſen gehen. Näheres wird ertheilt altſt. Graben No. 1203. im Geſiude⸗Burean. 
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ei Neufähr oberhalb der. Schleufe eingebrochen. Um zahlreichen 


ko 3 44 — 


24. Während meiner Abweſeuheit wird Herrn Franz Poſern sen. füt mich 
Proeura zeichne. 5 Franz Poſern jun. 
25. Ein Haus von wenigſtens acht heizbaren Zimmern und ſouſtigen Bequem ⸗ 


üchteiten, ML einem guten Garten, in einer der Vortädte, am 
liebſten auf Neugarten gelegen, wird, wo möglich ſchon für den Sommer, zu mies 
then geſucht. Reflectirende belieben ſich im Intelligenz = Comtoit unter der Ltr. 
A. B. C. zu melden. ü f 


26. Es wird in der Langgaſſe zum 1. October ein großes Laden⸗ 


Lokal nebſt 3 — 4 Stuben, auch ohne dieſelben, zu miethen geſucht. Neflees 


tirende mögen gefälligſt recht bald Adreſſen unter C. 204. im Int.⸗Comt. einreichen. 
— — —màwüůmMw. — —— 
Ver m e inn g e 


27. Fiſcherthor No. 131. iſt eine Stube an einzelne Damen zu vermiethen. 


28. Mengarten iſt ein Wohnhaus, beſtehend aus 5 Stuben, Küche, Kammern, 
Boden und Keller, laufendes Waſſer und Eintritt in den Garten, zu vermiethen. Das 
Nähere Langgaſſe No. 364. 2 Treppen: f 
29. Peterſiliengaſſe 1490. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
30. 2. Damm 1274. iſt 1 Stube mit Meubeln zu verm. u. gleich zu bezieh, 
31. Heil. Geiſtgaſſe No. 754. iſt eine neu decorirte Wohnung an ruhige 
Bewohner zu vermiete. nn 

32. Breitgaſſe No. 1202, iſt eine Wohngelegenheit, beſtehend aus 3 neu deco⸗ 
rirten Stuben, Küche, Speiſelammer, Boden und Keller zu vermierhen.- 

33. Ein freundliches Zimmer iſt an einzelne Perſonen zu vermiethen. Nähe⸗ 
tes Breitgaſſe No. 1213. ö 5 0 

34. Neugarten 508. A. ſind 2 bis 3 Stuben mit allen Bequemlichkeiten z. v. 


REES 
35. Dienſtag, den 5. März 1644, Vormittags 10 Uhr, wird der Mäkler Jantzen 
im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. an den Meiſibietenden gegen baare Zahlung 
in öffentlicher Auction verkaufen: . N 


Eine Parthie Weine auf Flaſchen, namlich: 


Sauterne, a Chateau Larose, 
Sauterne Lafontie, f Chateau Lafitte, f 
Preignac du Roi, Maärkebrunner; 8 
Barsac Lacoste, Niersteiner, 
Chatenu d' quem, Liebfrauenmilch, 
Madefra, Laubenheimer, 
Muscat Beziers, Rum (Jamaica), 
Malvasier, 2 Mallaga,- 
doe St. Julien, Burgunder, 


Aatean Margeaux. 


* 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


8% a Eau 95 ee 5 8 


in vorzüglicher Güte aus der berühmten Fabrik des Herrn Johann Unten 5 

& Farina in Cöln a. R. in Kiſtchen à 6 Flaſchen zu 2 Rthl. und 1 Mtl. 

5 20 Sgr., und in einzelnen Flaſchen zu 12 Sgr. und 10 Sgr. empfiehlt die 

NEN von S. An uth, gangemmartt No. 432. 
FERERFRARFFTFRTFPFERTFEET TRITT 

37. Anzeige 


von 
neuerfundenen, durch aͤrztliche und Erfahrungs⸗ 
Zeugniſſe bewaͤhrte 
Chemiſche Gicht⸗Socken, 
zur Erwaͤrmung der Fuͤße und Vertreibung gich⸗ 
tiſch⸗rheumatiſcher Schmerzen, ſo wie aller durch 
Gicht oder Kalke enkſtändener Anſchwellüng. 
Der Preis fuͤr Sohlen 2 Sorte iſt : Rtl. 70 Sgr., 
a 2 2 2 er. 2 2 8 * 2 
Die Gicht⸗Socken find für Danzig und Um⸗ 
gegend einzig und allein zu haben mik dem Sie⸗ 
gel des Erfinders und gedruckten Gebrauchszettel 
bei J. Kön enkamp, : 
Langgaſſe W 407, dem Rathhauſe gegenuͤber. 
». Ausser den besten in- und ausländischen 
Fayance-, Porzellan- und Glas-Waaren, sowie alle Material. Waaren, offeri- 


ren wir noch ein Postchen gut erhaltene Achte Teltower Rübchen zum bil · 
ligen Preise, um damit zu räumen. 

C. UH. Preuss & Co,, am Holzmarkt. 
39. Kökſchegaſſe No. 690. ſteht ein altmodiſches zweithüriges Kleiderſpind mit 
Bildhauerardeit verziert zum Verkauf. 
40. Franzöſiſche Sardellen das Pfund 8 Sgr. empfiehlt E. H. Nötzel. 


* 


RNIT an 5 
= 
"Sa eh a a a eh e be b e r bee 
41. Friſches Porter die Tonne zu 18 Rihlr., 12 Flaſchen zu 1 Rihlr. BE 
6 Sgr. era. Flaſchen verkauft und empfiehlt Be: 


Otto Fr. Drewke. 
ee e dcr lan ff rde Ad t MRC 


A. Glockenthor No. 1963. iſt ſehr ſchönes Lantbred 4 1 ſchwer für 227 


Sgr. und da es jetzt die Verhältniſſe erlauben, fo ſoll es wieder volle 4 % wiegen. 


Auͤch find ſchöne marinirte Heeringe und pomm. gekochter Schinken a tl 9 Sgr. 


und Putziger Bier, 7 Flaſchen für 5 Sgr. zu haben. F. A. Deſchner. 


43. Guter Futter⸗Roggen, zur Schweinemaſt ſehr geeignet, wird zu 20 Sgr. 


pro Scheffel verkauft Frauengaſſe No. 355. f 
a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
N Freiwilliger Verkauf. 
Das den Geſchwiſtern Schulz und Geſchwiſtern Gerlach zugehörige, auf der 
Höhe gelegene und von dem emphiteutiſchen Gute: die drei Schweinsköpfe abgetrennte 


Grundſtück, der Ribbenkrug, No. 2, des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 1593 Rtl. 


5 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der. Regiftratur. 
einzuſehenden Taxe, ſoll - 
den 28. (Achtundzwanzigſten) März 1844, Vorm. 10 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
45. Freiwilliger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Schankwirths Johann Gottfried Böling 
zugehörige, in der Katergaſſe hieſelbſt unter der Servis-Nummer 232. und No. 7. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 362 Rthlr. 8 Sgr. 4 Pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehene 
den Tare, ſoll a 

den 1. Juni 1844, Vormittags um 10 Uhr 
in freiwilliger Subhaſtation, Behufs Auseinanderſetzung der Miteigenthümer, au 
hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Edietal⸗ Citation. 
46. . Aufgebot verlorner Documente. 
„ Land⸗ und Stadt⸗Gericht Mewe. 

„Alle Diejenigen, welche an die in dem Hypothekenbuche des dem Bäckermei⸗ 
meiſ er Paul Nagurski zugehörigen in der Stadt Mewe in der Wollweberſtraße 
sub No. 31. belegenen Großbürgerhauſes Rubriea III. No. 3. für den Zimmer⸗ 
meiſter. Valentin Schröder zu Mewe eingetragenen und durch deſſen Eeffion auf 
den Gchwwiſter Simon, George, Peter und Regine Willmann, von denen die letztere 
5 eorge Rohrbeck geheirathet hat, übergegangene zu 6 PCt. verzinsliche Forde⸗ 

1 500 Thlr., ſowie an das über dieſe Forderung angefertigte und angeblich 
= sg 0 angene Document, befichend aus der Obligation der Tiſchlermeiſter Ni⸗ 

aus und Eva geb. Klugin Schwenſonſchen Eheleute J. d. Mewe den 2. Jaung: 


7 


> — 

1790, der gerichtlichen Recognitions⸗Verhandlung d. d. Mewe den 10. Jun 1790 
nebſt Hypothekenſchein vom 10. Juni 1790, ferner der Ceſſion des Zimmermeiſter 
Valentin Schröder d. d. Mewe den 9, Juni 1806, der gerichtlichen Recognitions⸗ 
Verhandlung d. d. Mewe den 9. Juni 1806 nebſt Hypothekenſchein vom 11. Juni 
1806, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfands oder ſonſtige Briefs-Inhaber Anſprüche 
zu machen haben, werden zur Anmeldung derſelben, zu dem auf 

37 den 5. Zuni 1844, 

an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Horn angeſetzten Termin unter der Verwarnung hiemit vorgeladen, daß ſie 
im Fall des Ausbleibens mit ihren gedachten Anſprüchen präcludirt und die gedachte 
Poſt im Hypothekenbuch wird gelöſcht werden. n 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 29. Februar 1844. 


„ — 
Briefe.] Geld. | ausgeb. begehrt. 
— — N ö Sgr. Sgr. 
Silbrge. | Silbrge: Friedrichsdo' ret | 170 | Be 


London, Sicht 


Er 5 Augustdoe 0. — 
a Monat n ee neue . 96 — 
N ENT e e pr dito alte . . 96 — 
— Wochen Pi Br 5 
Amsterdam, Sicht | — L Kasser-Anweis. Ri). — u 
— 70 Tage — — 
Berlin, 8 Tage — — 
2 Monat 992 — 1 
Paris; 3 Monat — — 
Warschau, 8 Tage . — — 
— 2 Monat — — ' 
N . Getreide⸗Markt⸗ Preis. 


Den 29. Februar 1844. 
Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. ] pro Scheffel. 


Sgr. Sgr. ' Sgr. Sgr. Sgr. 
2 große 35 19 cane 42 
02 221 Heine 33 weiße 38 


ua 


— — — — — ſ— 


